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Der Fasching ist da! 
Abgabetermin: am 12. 02. 2021 

Name, Klasse ____________________ 

1) Höre zuerst bitte das Lied Maskenball von Vilmos Gryllus hier an:  

https://youtu.be/nKn9kFxthqs , dann kannst du den Lückentext ergänzen.  

Ball, Ball, _____________________! Maskerade überall,  

____________________ singt die Kinderschar:  

Heut’ ist Ball, großer Ball, heut’ ist endlich Maskenball. 

Ball, Ball Maskenball! Kunterbunt sind ___________ und __________  

Brause gibt´s und auch ________________.  

Heut´ ist Ball, großer Ball, heut´ ist endlich Maskenball. 

Ball, Ball, Maskenball! ___________, ___________, ___________ und ___________  

_______________, _________________ durch den Saal. 

Heut´ ist Ball, großer Ball, heut´ ist endlich Maskenball. 

 

2) Verbinde alle Faschingspaare! Welche Faschingskostüme bleiben übrig? Zeichne sie! 

 

 

 

 

https://youtu.be/nKn9kFxthqs
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3) Male die 15 Unterschiede im rechten Faschingsbild an! 

 

4) Weißt du das? Lies den Text aufmerksam! 

Das Wort Fasching kommt vom alten Wort „vaschang” und bedeutet Ausschenken des Fastentrunks 

vor dem Aschermittwoch. Mit diesem Tag „Aschermittwoch” beginnt die 40-tägige Fastenzeit. Der 

offizielle Fasching beginnt am 7. Januar. In Deutschland nennen wir diese Narrenzeit Karneval, 

Fastnacht, in Österreich Fasching. Schon am 11. November erwachen die Faschingsnarren, um 

ihre Vorbereitungen für Bälle und Veranstaltungen zu treffen. Die Narrenzahl ist 11. In dieser Zeit 

gibt es auch viele Umzüge.  

Antworte – mit einem Satz! 

Woher kommt das Wort Fasching? __________________________________________________ 

Wann beginnt Fasching? __________________________________________________________ 

Wie heißt der erste Tag nach dem Fasching? _________________________________________ 

Was kommt danach? _____________________________________________________________ 

Was machen die Faschingsnarren? __________________________________________________ 

Was machen die Leute im Fasching? _________________________________________________ 
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5) Finde die angegebenen Wörter waagerecht und senkrecht! 

Aschermittwoch     

essen   

Fasching     

Faschingsnarren     

Fastenzeit     

feiern      

Girlande     

Karneval     

Kinderschar     

Konfetti     

Kostüme     

Krapfen     

kunterbunt     

Luftballon     

Maske      

Maskenball     

Musik      

Narrenzahl     

singen      

tanzen      

vaschang     

Umzüge 

6) An Fasching essen wir auch Krapfen. Schau 

die Landkarte an, dann schreibe die 

verschiedenen Namen ab. (Du brauchst einen 

Spiegel!) 

___________________________________ 

___________________________________ 

___________________________________ 

___________________________________ 

___________________________________ 
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7) Wer hat den Krapfen erfunden? Ich verrate es dir. 😊  

Man nennt dieses Gebäck auch Berliner. In Berlin 

hat man dieses Gebäck erfunden. Vor zirka 260 

Jahren. Ein Zuckerbäcker aus Berlin hat sie das 

erste Mal gebacken. Die Legende erzählt so: 

„Der Bäcker wollte für den König in den Krieg 

ziehen. Er war aber für den Krieg nicht geeignet. 

Der König erlaubte ihm trotzdem, als Bäcker für 

die anderen Soldaten zu arbeiten. Der Mann formte 

das Gebäck wie Kanonenkugeln. Leider, es gab 

keinen richtigen Ofen, stellte er Pfannen mit Fett 

aufs Feuer und garte darin die Teigstücke.” 

Der Krapfen hat auch ganz unterschiedliche 

Namen: Fastnachtkiechelher, Kräppel, 

Nonnenpfoten, Küchli. Aber egal wie man sie 

nennt, gemeint ist immer das Gleiche: ohne dieses 

süße Gebäck können wir uns die Faschingszeit gar 

nicht mehr vorstellen. 

 

Verbinde die Sätze mit den Bildern!

Rezept: Krapfen 

6 EL Milch            6 El Öl 

300 g Mehl        1 Pr Salz 

80 g Zucker         1 Ei 

1 Päckchen Backpulver 

 

 

 

 

 

 

 

  

   

 

Viel Spaß! 

 

Alle Zutaten vorbereiten. 

In eine Schüssel geben und  

mit den Knethaken  

zu einem Teig verkneten. 

Mit einem Teelöffel  

kleine Teigstücke abstechen. 

und in das heiße Fett geben. 

Wenn das Gebäck unten schön braun 

geworden ist, drehen wir sie mit Hilfe 

eines Esslöffels und wir backen sie weiter. 

Das fertige Gebäck mit einem Esslöffel 

aus dem Fett auf ein Küchenpapier 

nehmen und sie kurz abtrocken lassen, 

dann wälzen im Puderzucker wälzen. 


